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Sicherheitsrat Verteilung: Allgemein
19. Mai 2000

Resolution 1299 (2000)

verabschiedet auf der 4145. Sitzung des Sicherheitsrats,
am 19. Mai 2000

Der Sicherheitsrat,

unter Hinweis auf seine früheren Resolutionen und die Erklärungen seines
Präsidenten zur Situation in Sierra Leone,

nach Behandlung des Schreibens des Generalsekretärs vom 17. Mai 2000 an
den Ratspräsidenten (S/2000/446) und in Erwartung seines nächsten Berichts,

überzeugt, dass die Verschlechterung der Sicherheitslage am Boden die rasche
Verstärkung des militärischen Anteils der Mission der Vereinten Nationen in Sierra
Leone (UNAMSIL) erfordert, um die Mission mit den für die Erfüllung ihres Auf-
trags erforderlichen zusätzlichen Ressourcen auszustatten,

1. beschließt, dass der militärische Anteil der UNAMSIL auf eine Höchst-
stärke von 13.000 Soldaten erweitert wird, einschließlich der bereits dislozierten 260
Militärbeobachter;

2. dankt allen Staaten, die mit dem Ziel der rascheren Verstärkung der
UNAMSIL die Entsendung ihrer Soldaten an die UNAMSIL beschleunigt, zusätzli-
ches Personal zur Verfügung gestellt und logistische, technische sowie andere For-
men der militärischen Hilfe angeboten haben, und fordert alle, die dazu in der Lage
sind, auf, weitere Unterstützung bereitzustellen;

3. beschließt, tätig werdend nach Kapitel VII der Charta der Vereinten
Nationen, dass die in Ziffer 2 seiner Resolution 1171 (1998) vom 5. Juni 1998 aufge-
führten Beschränkungen nicht für den Verkauf oder die Lieferung von Rüstungsgü-
tern und sonstigem Wehrmaterial für den ausschließlichen Gebrauch in Sierra Leone
durch diejenigen Mitgliedstaaten gelten, die mit der UNAMSIL und der Regierung
Sierra Leones zusammenarbeiten;

4. beschließt, mit der Angelegenheit aktiv befasst zu bleiben.

___________


